
Peer Review - Gegenseitige 

Beurteilung in Moodle



Neuen Kurs anlegen

Homescreen um einen neuen Kurs 

anzulegen. 

Select >Department

>Sub department



Wählen Sie entweder Semester oder 

Kurse verwalten

Wenn Sie Semester wählen, scrollen 

Sie nach unten, um einen neuen Kurs 

hinzuzufügen.

Wenn Sie Kurs verwalten wählen, 

siehe nächstes Bild



Wählen Sie Neuen Kurs 

erstellen



Zuerst müssen Sie im Neuen Kurs die 

Bearbeitung einschalten (Pfeil 1). 

Grün bedeutet, dass keine 

Änderungen vorgenommen werden 

können (Kurs sichern vor dem 

Editieren). Rot bedeutet, dass 

Änderungen vorgenommen werden 

können (Vorsicht Editieren ist 

möglich),Wählen Sie als nächstes im 

Bereich "Thema" (kann als "Woche" 

oder nach Datum benannt werden, je 

nachdem, wie Sie den Kurs 

eingerichtet haben) "Aktivität oder 

Ressource hinzufügen" (Pfeil 2.).
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In Pop-up Fenster kann man unterschiedliche Aktivitäten auswählen 



Aktivität wählen

Hier konnen wir Gegenseitige Beurteilung auswählen.

Hier sieht man eine Erklärung von den Aktivitäten und einen Link zu weiterer Hilfe (Pfeile) der die 

Moodle.org-Seite öffnet. Eine hilfreiche Seite mit vielen Erklärvideos und Dokumenten in Deutsch und 

Englisch (und vielen weiteren Sprachen). 



Die administrativen

Klassenzimmerdaten

Wenn Sie mit dem Ausfüllen der Informationen 

beginnen, können Sie die Seite nach unten 

scrollen (mit einem roten Sternchen * 

gekennzeichnete Pflichtfelder). Das erste Bild 

sind administrative Klassenzimmerdaten. Mit den 

folgenden Überschriften:

• Allgemein (wie hier zu sehen)

• Noten

• Einstellungen für die Einreichung

• Assessment Einstellungen

• Rückmeldung

• Beispiel-Einreichungen

• Verfügbarkeit Turnitin Integrity-Plugin-

Einstellungen

• Allgemeine Moduleinstellungen

• Zugang einschränken

• Abschluss der Aktivität

• Schlagwörter

• Zuständigkeiten

Nebenbemerkung: Erläuterungen finden sich bei den 

Fragezeichen (Pfeil), wodurch ein neuer Internet-Tab 

geöffnet wird und eine kurze Erklärung gegeben wird.



Es gibt 4 Punktestrategien Beurteilen mit Kommentaren und Punkten, Kommentare, 

Aussagen zustimmen oder ablehnen, und Bewertungskriterien (s.g. Rubrik)

Bewertung für die Einreichung (und auch für die Beurteilung) ist ein Maximalwert für die 

Aufgaben. Bei beiden Aufgaben ist es auch möglich einen Mindestwert einzugeben.



Hier setzt man die Bedingungen für die Einreichung einer Arbeit. Eine detaillierte Beschreibung hier kann später viel 
Zeit sparen. Die Dateitypen können hier spezifiziert werden, z. B. PDF Dokumente, JPEG Bilder, oder auch Video 
und  Audio Dateien. Wenn kein Dateityp ausgewählt ist, sind alle Datatypen erlaubt. Die maximale Dateigröße ist 
systemabhängig und kann unter- aber nicht überschritten werden. Verspätete Einreichung einer Arbeit kann erlaubt 
werden aber es ist dennoch keine weitere Änderung an der Arbeit erlaubt.    



Beurteilungseinstellungen

& Feedback

Hier in den Beurteilungseinstellungen 

wird erklärt, wie die Beurteilung 

durchgeführt werden soll. Wenn Sie 

hier mehr Details angeben, kann sich 

Ihre Arbeit später verringern. 

Das Feedback ist eine 

Abschlusserklärung, die den 

Workshop beendet. Etwas so 

Einfaches wie ein Dankeschön für Ihre 

Teilnahme. 



Beispeileinreichung/en & 

Verfügbarkeit

Beispiele der erwarteten Arbeit oder 

formatierte Dateien können hier 

platziert werden, damit die 

Studierenden sie verwenden und mit 

ihren Arbeiten vergleichen können. Im 

Abschnitt Verfügbarkeit können die 

Termine für den Kurs festgelegt 

werden, wie z.B. der Zeitpunkt, an 

dem die Arbeit eingereicht werden 

kann, die Abgabefrist für die Arbeit 

und die Bewertungstermine für die 

Begutachtung durch Fachkollegen.



Turn-it-in

Turn-it-in ist eine Software zur 

Plagiatsprüfung, die mit Moodle-

Systemen arbeitet. Die Software 

funktioniert, indem sie alle Dokumente, 

die sie geprüft hat, und alle anderen 

Dokumente, die sie in ihrer Datenbank 

hat (d.h. Artikel aus Fachzeitschriften), in 

einer Datenbank speichert. 

Ein Problem besteht darin, dass 

Dokumente manchmal als mögliches 

Plagiat markiert werden, weil der Student 

ein Dokument mehrfach eingelegt hat. 

Durch das Einreichen eines Dokuments 

erklärt sich der Student damit 

einverstanden, dass das Dokument in die 

Datenbank aufgenommen wird, was 

dazu führt, dass alle Bearbeitungen des 

Dokuments, die eingereicht werden, nun 

im Vergleich zu der zuvor eingereichten 

Version des Dokuments als Plagiat 

erscheinen.



Weitere Einstellungen

Weitere Einstellungen, z.B. ob der 

Kurs auf der Kursseite angezeigt wird, 

ob es eine zugewiesene Nummer gibt 

(Klassennummer von der 

Organisation) oder ob die Klasse 

definierte Gruppen haben wird.

Voraussetzungen bietet Möglichkeiten, 

den Zugriff eines Studenten auf das 

Material zu kontrollieren. Muss zuerst 

die Arbeit der Vorwoche 

abgeschlossen werden, muss ein 

bestimmtes Datum überschritten 

werden, oder muss eine bestimmte 

Regel erstellt werden?



Aktivitätsabschluss

Wie wird die Aktivität zu Ende geführt? 

Können sich die Schülerinnen und 

Schüler selbst als abgeschlossen 

markieren, müssen bestimmte 

Elemente eingesehen werden, ist eine 

Note für die Aktivität erforderlich, 

bevor sie als abgeschlossen markiert 

wird, und bis wann soll der Kurs fertig 

sein?



Schlagwörter und 

Kompetenzen

Schlagwörter sind Schlüsselwörter, die 

zur Suche nach einem Kurs in Moodle 

verwendet werden können. 

Schlagwörter sind in vielen anderen 

Anwendungen gebräuchlich und 

werden häufig mit einem Oktothorpe

(Hash-Tag oder Rautezeichen) 

vorangestellt, z.B. #UDSEduTech

Im Abschnitt Kompetenzen können 

Sie spezifische Kompetenzen aus den 

Standardlisten einer Organisation 

auflisten, die eine Aktivität oder ein 

Kurs erfüllen wird. Wenn die 

Organisation keine Liste hochlädt, ist 

es möglich, eigene Kompetenzen für 

die Klassenverfolgung einzugeben.



Vorbereitungsphase anfertigen

Hier auf dem Folgebildschirm können wir sehen, welche Schritte nach dem Speichern des Workshop-Auftrags bis zu 
diesem Punkt unternommen werden müssen. Wenn Sie auf den nächsten Schritt (siehe Pfeil x) klicken, der 
abgeschlossen werden muss, wenn alle aufgeführten Punkte in der Phase abgeschlossen sind, geht die Aufgabe in 
die nächste Phase über, und die Studierenden können ihre Aufgaben zur Begutachtung durch Fachkollegen 
einreichen Wenn etwas nicht vollständig ist oder ein rotes x zeigt, kann es zu diesem Zeitpunkt korrigiert werden, 
indem man auf den Punkt klickt und die erforderlichen Informationen hinzufügt. Unser nächster Schritt ist die 
Bearbeitung des Beurteilungsbogen.



Hier beginnen die Beurteilungsanweisungen für die beurteilenden Studierenden. Die 

Aspekte oder Bewertungsthemen (wie z. B. Rechtschreibung und Grammatik, 

Wissensdemonstration, Bildkomposition oder andere derartige Bewertungsbereiche, je 

nach zugewiesenem Projekttyp) werden für die Studierenden detailliert beschrieben. 

Jedem kann ein Bewertungstyp (Punkt, Skala oder keine) zugewiesen werden. Wenn 

eine Skala gewählt wird, muss ein Skalentyp definiert werden, sowie eine Höchstnote für 

jeden Aspekt. Bei Bedarf können zusätzliche Aspekte hinzugefügt werden.



Die Beurteilungsbogen

Wenn Sie auf "Speichern und 

Vorschau" klicken, haben Sie die 

Möglichkeit, das allgemeine Format 

des Feedbacks zu sehen, das für den 

Studierenden auf der Grundlage der 

Anweisungen in den Aspekten erstellt 

wird. Die Benotung erfolgt auf der 

Grundlage der auf dem vorherigen 

Bildschirm eingegebenen 

Informationen. Wenn Sie z.B. einen 

reinen Kommentarabschnitt wählen, 

gibt es keine Punkte zu vergeben, sie 

können jedoch im Dropdown-Menü 

Noten von 1/10 bis 10/10 vorsehen 

sowie konstruktives Feedback für 

jedes einzelne Kriterium sowie  

Gesamtfeedback für den Autor.



Zur Einreichungsphase wechseln

Klicken Sie hier, um zur 

Einreichungsphase zu 

wechseln

Bestätigen Sie, dass Sie bereit sind, zur 

nächsten Phase überzugehen. Falls 

eine Bearbeitung erforderlich ist, können 

Sie später zurückgehen und Korrekturen 

vornehmen.



Einreichungsphase

Hier ist ein Überblick über die 

Einreichungsphase, der uns zeigt, 

dass wir noch einige Anweisungen 

eingeben müssen, und wir können die 

anderen Phasen sehen. Es ist 

möglich, zu den anderen Phasen zu 

wechseln, indem Sie auf die Titel der 

anderen Phasen klicken. Dies ist eine 

Möglichkeit, zwischen den Phasen hin 

und her zu wechseln, um 

Aktualisierungen vorzunehmen und 

notwendige Bearbeitungen 

durchzuführen. 



Wenn Sie auf die Seite Anweisungen für die Bewertung 

bereitstellen klicken, gelangen Sie zurück zur ursprünglichen 

Seite mit den Bewertungseinstellungen. Die Bereitstellung von 

mehr Informationen am Anfang ermöglicht eine schnellere 

Gesamteinrichtung.



Einreichungen zuordenen

Jetzt ist es an der Zeit zu entscheiden, wer das Peer-Review abschließen wird. Es 

ist möglich, einfach alle Schülerinnen und Schüler ein Peer-Review für alle 

Schülerinnen und Schüler (auf Wunsch auch sich selbst) zuzuweisen. Es ist 

möglich, eine bestimmte Anzahl von Peer-Reviews nach dem Zufallsprinzip 

zuzuweisen (d.h. jeder Student wird 2 andere Peer-Reviews durchführen). 

Zusätzlich kann entschieden werden, dass die Peer-Review-Phase auf der 

Grundlage ausgewählter Daten beginnen kann (geplante Zuteilung) oder ob ein 

Student, der sich nicht beworben hat, die Peer-Review vor seiner eigenen 

Einreichung durchführen kann.



Beginn der 

Beurteilungsphase

Sobald die Beurteilungsphase 

begonnen hat, ist es möglich, zu 

sehen, welche Studenten Akten 

eingereicht haben, wer ihre 

Beurteilungen abgeschlossen hat, und 

die abgeschlossenen Beurteilungen 

einzusehen, bevor sie an die Autoren 

zur Begutachtung geschickt werden.



Bewertungsphase
Wenn die Informationen zur Einrichtung 

abgeschlossen sind, ist es möglich, dass alle 

Punkte der Evaluierungsphase bereits mit 

einem grünen Häkchen versehen sind. Wenn 

nicht, können die Aufgaben zu diesem Zeitpunkt 

abgeschlossen werden.  Die Studierenden 

haben die Möglichkeit, zwei Noten zu erhalten, 

auf die hier hingewiesen wird (siehe Pfeil). Die 

eine Note ist für die eigene eingereichte Arbeit 

der Studierenden, die andere für die Bewertung 

der Arbeit der anderen. Das Benotungstool 

ermöglicht einen Vergleich der Bewertungen. 

Die Laxheitseinstellung bestimmt, wie genau die 

Bewertungen übereinstimmen müssen, um eine 

bessere Note zu erhalten. Je strenger die 

Laxheitseinstellung, desto ähnlicher muss die 

Bewertung für eine höhere Note sein. Mit dem 

Workshop-Werkzeugkasten ist es möglich, die 

Noten auf Null zurückzusetzen. Die andere 

Möglichkeit besteht darin, die Beurteilungen zu 

löschen, wodurch die Noten zurückgesetzt 

werden, die Beurteilungsformulare zu löschen 

(aber die Beurteilungsinstruktionen 

beizubehalten), und die Studenten müssen die 

Aufgabe wiederholen, um eine Note zu erhalten.



https://moodle.org/?lang=de

Für zusätzliche Informationen

https://moodle.org/?lang=de


Die meisten Informationen waren direkt auf der Moodle-Seite über die Hilfe-

Schaltfläche oder zusätzliche Informationen von verfügbar:

Gegenseitige Beurteilung – MoodleDocs. (n.d.). Retrieved May 8, 2020, from 

https://docs.moodle.org/35/de/Gegenseitige_Beurteilung

Übersetzt mit www.DeepL.com/Translator (kostenlose Version)

Quellenangabe

https://docs.moodle.org/35/de/Gegenseitige_Beurteilung

